
 „Ins Herz des Pfälzerwaldes“ 
 

Trippstadt Ortsmitte – Wilensteiner Hof 
– Klug'sche Mühle – Karlstal – Meiserhof 
– Weiserstein – Johanniskreuz – Neuhof 
– Trippstadt Ortsmitte 
 
 

Der Rundweg ist ca. 20 km lang und in 
ca. 6 Stunden zu laufen. 
 

Ausgangspunkt ist die Ortsmitte von 
Trippstadt. Mit der Markierung gelb-
grünes Kreuz geht es vorbei am 
Schlosspark in Richtung Wilensteiner Hof 
zur Burg Wilenstein bis zur Klug'schen 
Mühle (Einkehrmöglichkeit). 
Hinter der Klug’schen Mühle wechseln 
Sie sich links haltend, auf die Markierung 
rotes Kreuz und gelangen so ins Karlstal.  
Mit dieser Markierung laufen Sie durch 
die Karlstalschlucht. Sie überqueren die 
Straße zum Oberhammerweiher und 
laufen weiter mit der Markierung „rotes 
Kreuz“ bis zum Hinweisstein "Uralte 
Schmelz".  
Hier wechseln Sie auf die Markierung 
roter Balken, die Sie durch das Meisertal 
führt. (Einkehrmöglichkeit/Café Hufeisen) 
 

Nach Erreichen und Queren der 
Hochstraße führt Sie die Markierung 
gelbes Kreuz bis nach Johanniskreuz. 
 
In Johanniskreuz finden Sie wieder die  
Markierung gelb-grünes Kreuz.  
Folgen Sie dieser zurück über das 
Camping- + Freizeitzentrum Sägmühle 
(Einkehrmöglichkeit) bis in die Ortsmitte 
von Trippstadt. 

Einkehrmöglichkeiten  
 

Bitte beachten Sie immer die aktuellen 
Öffnungszeiten der Restaurants und 
Cafés! 

 

Trippstadt 
• Pizzeria „Da Carlo“ 

• Restaurant „Immenhof“ 

• Landgasthof und Hotel „Zum Schwan“ 

• Ristorante „Bell’ Aria” 
 

Johanniskreuz  

• „Café Nicklis“ 
 

Neuhöfer Tal 
• Restaurant Camping- + 

Freizeitzentrum „Sägmühle“ 

• Gasthaus „Dengel“  
 

Karlstal 
• Klug’sche Mühle  

• Naturfreundehaus „Finsterbrunnertal“ 

• Café „Unterhammer“ 
 

Meisertal 
• Café Hufeisen Meiserhof  
 

Für Wanderungen empfehlen wir die 
Nutzung einer Wanderkarte! 
 

Weitere Infos: 
Tourist-Information Trippstadt 
Hauptstraße 57, 67705 Trippstadt 
Tel. 06306- 341 

www.trippstadt.de 
info@trippstadt.de 
 

Fotos©Tourist Info Trippstadt 
Flyer©Fremdenverkehrsverein Trippstadt e.V. 

 

L u f t k u r o r t  T r i p p s t a d t  
 

Wandervorschläge 
Halbtages- und 

Tagestouren 
 
 
 

 
 

www.trippstadt.de 



„Weder kurz noch lang“ 
 

Trippstadt Ortsmitte – Hasengasse – 
Am Galgen – Langensohl – Nabenberg – 
Klug‘sche Mühle – Burgruine Wilenstein – 
Trippstadt Ortsmitte 
 

Der Rundweg ist ca. 8 km lang und ist in 
ca. 2½ Stunden zu laufen. 
 
Ausgangspunkt ist die Ortsmitte. Entlang 
der Karlstalhalle Richtung Schwimmbad 
folgen Sie der Markierung gelb-blauer-
Balken. 
Es geht die Hasengasse hinunter, hinauf 
zur Kaiserslauterer Straße und dort nach 
links bis zum Ortsteil Langensohl. Auch in 
Langensohl behalten Sie diese 
Markierung bei.  
 
An der Abzweigung zur Eisenhammer-
straße, geht es links weiter mit der 
Markierung grüner Balken den 
Eisenhammerweg hinab zum Unter-
hammer. Im Café Unterhammer können 
Sie eine Rast einlegen. Sie treffen hier 
auch auf den Eisenhüttenweg. 
 
Weiter geht es mit der Markierung rotes 
Kreuz zur Klug‘schen Mühle (Wilen-
steiner Mühle). Auch hier gibt es die 
Möglichkeit zur Einkehr!  
Sie überqueren die Straße und 
gegenüber der Mühle führt Sie die 
Markierung gelb-grünes Kreuz über die 
Burgruine Wilenstein wieder zur Ortsmitte 
Trippstadt zurück. 
 

„Waldeinsamkeit um  
Johanniskreuz“ 

 
Parkplatz Johanniskreuz – Eschkopf mit 
Ludwigsturm – Erlenbach - 
Johanniskreuz 
 

Der Rundweg ist ca. 12 km lang und in 
ca. 3½ Stunden zu laufen. 
 
Ausgangspunkt ist der Parkplatz 
Johanniskreuz. Dort, wo die Straßen ins 
Elmsteiner Tal und in Richtung Annweiler 
die Hochfläche verlassen, beginnt der 
Rundweg. 
 
Durch lichtes Altholz und an alten Grenz-
steinen vorbei folgen Sie der Markierung 
rotes Kreuz. Der Weg quert zweimal die 
Straße und steigt leicht bis zum 
Ludwigsturm auf dem Eschkopf an. 
 
Am Turm wechseln Sie auf die 
Markierung gelb-roter Balken, bis an 
der Straße nach Iggelbach die 
Markierung blau-gelber Balken Ihren 
Weg kreuzt.  
 
Der blau-gelbe Balken führt Sie nach 
Erlenbach. Wo zwei der wenigen 
Gebäude zur Straße vorspringen, biegen 
Sie von der Straße ab und folgen der 
Markierung gelb-grünes Kreuz, die 
Ihren Anstieg begleitet und Sie nach 
Johanniskreuz zurückführt.  
 

 

„Auf den Spuren 
der Eisenbarone“ 

 
Trippstadt Ortsmitte – Oberhammer – 
Karlstal – Unterhammer – Walzwerk – 
Stelzenberg – Langensohl – Trippstadt 
Ortsmitte 
 

Der Rundweg ist ca. 16 km lang und in 
ca. 4 ½ Stunden zu laufen. 
  
Ausgangspunkt ist die Ortsmitte von 
Trippstadt. Vorbei am Eisenhütten-
museum führt Sie die Markierung roter 
Balken zum Oberhammer.  
 
(Hier lohnt ein kleiner Abstecher zur 
„Uralten Schmelz“, dem Beginn des 
Eisenhüttenweges) 
 
Am Oberhammer wechseln Sie auf die 
Markierung rotes Kreuz.  
 
Sie überqueren die Straße und steigen in 
die Karlstalschlucht ein. Der Weg führt 
Sie ohne große Ansteigungen immer 
entlang der Moosalb bis nahe der B 270.  
Die Strecke verläuft über Mittel- und 
Unterhammer, Eisenschmelz bis hin zum 
Walzwerk. 
 
Nach dem Queren der Straße leitet Sie 
die Markierung gelb-blauer Balken über 
Stelzenberg und Langensohl zurück nach 
Trippstadt. 
 


